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érLOGGE wOLSI

67/06///t'r

Glogge Housi ist in der unteren Stadt eine gut be-

kannte Gestalt. Täglich steuert er mehrmals von der
Brunngasse, wo er zu Hause ist, Ober die Metzgergasse
durch das Schaalgässchen nach der Kramgasse und durch
das Münstergässchen hinüber zum Münster, und wenn
jeweilen um elf Uhr, zur Mittagszeit, zum Vesper und am
Abend die Glocken breit über die Stadt hinklingen, so ist

Glogge Housi am Werk. Schon in jungen Jahren hat er
dieses Amt innegehabt und er besorgt es immer noch

gar gewissenhaft und zuverlässig. Wenn es Zeit zum
Läuten ist, so zieht er seine grosse Taschenuhr hervor
und eilt dem Münster zu.

Er hat aber auch das Amt des Famulus des Turm-
wartes inne, indem er Kohlen und Wasser die enge Wen-

deltreppe hinaufträgt, und wenn man ihn frägt, wie oft
er so einen Fünfzig - Kilogramm - Kohlensack abstellen

muss, bis er mit ihm oben sei, so erhält man die Antwort:
„Früecher hani 's i eim Schnuuf möge, hüt muess i afe-
n-einisch abschtelle." Und dabei sind es an die zwei-

hundertfünfundvierzig Stufen bis in die Behausung des

Turmwartes. Daneben ist Hans Ryf noch im Holz tätig,
das er für verschiedene Kunden besorgt.

Glogge Housi ist kein Freund des Photographiert-
Werdens. Doch eine Pfeife Tabak stimmt ihn zugänglicher
und ein Chäschüechli lässt ihn recht gesprächig werden»

Glogge Housi hängt mit Liebe an seinem Tagewerk und

wenn er über die Treppen hinaufklettert, so hat man
Mühe, mit ihm das Tempo innezuhalten. Er ist einer der
vielen, die in der Stille ihre Arbeit besorgen und das Amt
des Münsterglöckners gibt ihm sozusagen eine amtliche
Würde. Hs. Stucki.

Die Glocke des Münslers,
welche ,,die Stunde

schlägt", wenn Glogge
Housi seinem Amt ob-

liegt

24!) Stufen der Wendeltreppe sind Ob Wasser oder Köhlen!

dem Housi seit 60 Jahren ein Glogge Housi trägt sew

bekannter Weg Last mit gewohnter Sicher-

heit zum Münster empoj

Und wenn es ausgeläutet hat, geht Housi mit philosophischer

heim, um für das nächste Einläuten wieder Im Münster zu e rscheinel
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